
Kinder Geburtstag im Ruhr Museum
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Information und Buchung

Unser Besucherdienst berät Sie gern von montags  
bis freitags von 9 bis 16 Uhr unter 0201 24681 444  
oder unter besucherdienst@ruhrmuseum.de
Für eine optimale Planung empfehlen wir eine  
Buchung mindestens 6 Wochen vor dem gewünschten 
Termin!

Ein Geburtstag im Museum wird für Ihre Kinder und deren Freunde 
garantiert ein Hit. Ein buntes Angebot an spannenden und kreativen 
Veranstaltungen für Mädchen und Jungen von 5 bis 14 Jahren bietet 
für jedes Interessengebiet einen passenden Workshop, ob im Ruhr 
Museum oder in seinen Außenstellen. 

Natürlich gibt es auch andere geeignete Anlässe, um gemeinsam  
einzigartige Dinge aus der Natur, der Archäologie und der Geschichte 
zu erforschen und eine gute Zeit im Museum zu erleben. 
Wir freuen uns auf unsere jungen Gäste!

Das Team Bildung & Vermittlung
Ruhr Museum

Herzlichen Glückwunsch und ein  
ganz besonderes Geburtstagsfest!
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 Alter: 5 – 8 Jahre 
 Gruppengröße: max. 12 Kinder 
 Dauer: 2 Stunden 
 Ort: Ruhr Museum 
 Kosten: 90 Euro 

Erkundet die Spuren Millionen Jahre alter Tiere! Bei diesem echt tierischen 
Geburtstag begegnet ihr Mammut & Co, urzeitlichen Tintenfischen und Riesen-
Libellen. Mit Rätseln, Puzzeln und spannenden Aufgaben führt die Safari durch 
die verschiedenen Erdzeitalter zu Fossilien, Skeletten und Streicheltieren. Begebt 
euch auf eine Entdeckungsreise kreuz und quer durchs Ruhr Museum und ver-
setzt euch in die Zeiten, als das Ruhrgebiet noch »wild« war. Eine selbst gefertigte 
Fossilien-Frottage und ein Mini-Mammut bleiben für alle Kinder als Erinnerung.

Tiersafari
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Kristalle, Kohle und Kometen

 Alter: 5 – 8 Jahre 
 Gruppengröße: max. 12 Kinder 
 Dauer: 2 Stunden 
 Ort: Ruhr Museum oder Mineralien-Museum 
 Kosten: 90 Euro 

Steinen begegnen wir überall. Es gibt sie in allen Farben und Formen, brüchig 
oder fest, eckig oder rund, schwer oder leicht. Manche glitzern, andere bestehen 
aus versteinerten Pflanzen und es gibt sogar welche aus dem Weltall! Was ist das 
Geheimnis der Steine? Mit Lupen, Fühlkästen, kleinen Experimenten und Spielen 
erkunden wir die Welt der Steine. In der Ausstellung warten riesige Salzkörner, 
glitzernde Kristalle und vieles mehr aus dem Schoß der Erde. Gefärbte Salzkris-
talle im Glasröhrchen sind ein schönes Erinnerungsstück.
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 Alter: 5 –13 Jahre 
 Gruppengröße: max. 12 Kinder 
 Dauer: 3 Stunden 
 Orte: Mineralien-Museum und Halde 
 Kosten: 120 Euro 

Am Südufer des Baldeneysees lockt das Abenteuer Fossilienhalde! Nach einer 
halbstündigen Wanderung erreicht man die Abraumhalde der ehemaligen Zeche 
Pörtingssiepen. Dort kann man über 300 Millionen Jahre alte Pflanzen-Fossilien 
aus den Wäldern der Steinkohlezeit entdecken. Da heißt es »Hammer raus und 
klopfen!«, denn die Fossilien verbergen sich im Gestein. Mit der Ausbeute geht es 
zum Waschen und Sortieren der Fundstücke zurück zum Mineralien-Museum. So 
bearbeitet können die Funde aus dem Erdaltertum nach Hause getragen werden. 

Fossilienjagd am Baldeneysee
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 Alter: 5 –10 Jahre 
 Gruppengröße: max. 12 Kinder 
 Dauer: 3 Stunden 
 Ort: Mineralien-Museum 
 Kosten: 120 Euro 

Die »schrecklichen Echsen« bevölkerten die Erde 160 Millionen Jahre lang und 
besiedelten alle Lebensräume: Die Dinosaurier lebten an Land, die Flugsaurier 
in den Lüften, die Fischsaurier und Paddelechsen im Meer. Bei dieser Dino-Party 
werden ihre Fossilien erforscht: Knochen, Eier oder Kothaufen. Abgüsse und  
Plastiken zeichnen ein Bild des Erdmittelalters. Temporeiche Saurierspiele  
bringen Spaß und Bewegung in das Jungforscherteam. Mit einem selbst bedruck-
ten Dino-T-Shirt wird schließlich jedes Kind zum Dino-Fan!

Dino-Party
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 Alter: 6 –10 Jahre 

 Gruppengröße: max. 12 Kinder 

 Dauer: 3 Stunden 

 Ort: Ruhr Museum 

 Kosten: 120 Euro 

Ice Age im Ruhrgebiet? Na klar! Vor rund 12.000 Jahren stapften Mammute und 
Wollnashörner, Höhlenlöwen oder Riesenhirsche durch die eisige Landschaft 
zwischen Rhein, Ruhr und Emscher. Welche Spuren die Eiszeiten hinterlassen  
haben, zeigen spannende Funde im Ruhr Museum. Frostige Spiele und Geschich-
ten sorgen dafür, dass alle einen kühlen Kopf bewahren. In selbst gemachten 
Schneekugeln nehmen die jungen Eiszeitforscher ihre Entdeckungen schließlich 
mit nach Hause. 

Coole Zeiten
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 Alter: 6 –12 Jahre 
 Gruppengröße: max. 12 Kinder 
 Dauer: 3 Stunden 
 Ort: Ruhr Museum oder Mineralien-Museum 
 Kosten: 120 Euro 

Wundersame Fossilien erblicken das Licht der Welt ... und pssst! Die Lebewesen 
stammen aus der geheimen Fälscherwerkstatt. Im Museum findet ihr versteinerte 
Tiere aus allen Erdzeitaltern. Sind die wirklich alle echt? Und woran kann man das 
erkennen? In der Werkstatt stehen originale Fossilien zur Verfügung, um davon 
einen Abguss mit Ton und Gips zu fertigen. Das »gefälschte« Fossil kann danach 
noch angemalt werden, so dass es selbst von Experten kaum noch als Fälschung 
zu entlarven ist … 

Fossilien fälschen 
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 Alter: 7 –13 Jahre 

 Gruppengröße: max. 12 Kinder 

 Dauer: 3 Stunden 

 Ort: Ruhr Museum 

 Kosten: 120 Euro 

Die Menschen der Steinzeit – haarige Wesen aus der Urzeit? 
Weit gefehlt! Hier könnt ihr erfahren, wie die Steinzeitmenschen in 
Mitteleuropa lebten, welche Werkzeuge, Waffen und Alltagsgegen-
stände sie hatten. Nach einem archäologischen Erkundungsgang im 
Museum geht es ans steinzeitliche Handwerk. Ihr fertigt Messer an, 
die wie die Originalfunde aus Pappelrinde und einer scharfen Feuer-
steinklinge bestehen. 

Mammut, Mensch und Feuerstein
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 Alter: 7 –13 Jahre 

 Gruppengröße: max. 12 Kinder 

 Dauer: 3 Stunden 

 Ort: Mineralien-Museum 

 Kosten: 120 Euro 

Steine und Mineralien faszinieren uns: Es gibt bunte, glitzernde, runde oder eckige 
Steine, sie sind ganz glatt oder richtig rau. Ihr erfahrt, wie man Steine bestimmt 
und bearbeitet. Eigene Funde könnt ihr gerne mitbringen. Durch das Aufschneiden 
der Steine mit elektrischen Sägen wird das »Innere« sichtbar. Mit Schleifmitteln 
werden sie poliert, bis die Oberfläche spiegelglatt und wunderschön ist. So hat 
jedes Kind am Ende ein selbst bearbeitetes Lieblingsstück und ist »steinreich«. 

Steinreich
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 Alter: 8 –14 Jahre 

 Gruppengröße: max. 8 Kinder 

 Dauer: 3 Stunden (von April bis Oktober) 

 Ort: Halbachhammer 

 Kosten: 120 Euro 

Wie sich heißes Eisen mit dem Hammer von Hand zu einem Nagel oder Hufeisen 
formen lässt, könnt ihr hier selbst ausprobieren! Die Arbeit am Amboss erfordert 
Kraft und Geschick, ebenso Geduld und genaues Beobachten. So erkennt ein guter 
Schmied an der Farbe des glühenden Eisens, wann es »reif« für den Hammer-
schlag ist. Was muss ein Schmied sonst noch wissen und können? Findet es am 
Halbachhammer selbst heraus! Am Ende halten alle ein selbst geschmiedetes 
Stück in den Händen.

Eisen im Feuer – die Kunst des Schmiedens
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 Alter: 9 –13 Jahre 
 Gruppengröße: max. 12 Kinder 
 Dauer: 3 Stunden 
 Ort: Ruhr Museum 
 Kosten: 120 Euro 

»Darauf gebe ich dir Brief und Siegel!« Diese alte Redewendung bedeutet: 
»Du kannst sicher sein, dass es stimmt«. Siegel sind kleine Bildchen – Abdrücke 
in Ton, Wachs oder Siegellack. Mit ihnen wurden früher Briefe, Verträge oder 
Urkunden von wichtigen Herrschaften verschlossen. Im Workshop werden sie in 
Speckstein geritzt. Die mittelalterlichen Städtesiegel aus der Ausstellung bringen 
euch sicher auf gute Ideen! Mit Tinte und Feder schreibt ihr Geheimbriefe und 
verschließt sie mit selbst angefertigten Siegeln. 

Brief und Siegel
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 Alter: 10 –14 Jahre 

 Gruppengröße: max. 12 Kinder 

 Dauer: 3 Stunden 

 Ort: Ruhr Museum 

 Kosten: 120 Euro 

Ausgerüstet mit einem modernen digitalen GPS-Gerät geht es im Zollverein Park 
auf Entdeckungstour. Rund um das Ruhr Museum verstecken sich viele Rätsel, 
Aufgaben und knifflige Fragen, durch deren Lösung der Schatz immer näher 
rückt. Die Industriebrache wird erkundet und die Natur dort ganz genau unter 
die Lupe genommen. Zum Schluss finden alle Entdeckerinnen und Entdecker 
einen kleinen Schatz zum Mitnehmen.

Geocaching: Schatzsuche im Zollverein Park
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 Alter: 10 – 14 Jahre 

 Gruppengröße: max. 12 Kinder 

 Dauer: 3 Stunden (von Mai bis Oktober) 

 Ort: Ruhr Museum 

 Kosten: 120 Euro 

Grüne Farnwedel, gelbe Goldruten, roter Klatschmohn, blaue Holunderbeeren – 
alle Farben hält die Natur auf Zollverein für Künstler bereit. Im Färbergarten  
findet ihr traditionelle Färberpflanzen und erfahrt etwas über ihre Bedeutung. 
Dann geht es im Zollverein Park zwischen stillgelegten Gleisen und auf den Halden 
auf Sammel-Tour: Aus Blüten, Blättern und Früchten werden in der Werkstatt 
Pflanzenfarben hergestellt, die sich mit Säuren und Salzen verändern lassen.  
Da heißt es Ausprobieren und Experimentieren! Mit den selbst gemachten Natur-
farben malt und stempelt ihr einzigartige Bilder und Grußkarten.

Färbergarten – Experimente mit Pflanzenfarben
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Veranstaltungsort Ruhr Museum

UNESCO-Welterbe Zollverein
Areal A [Schacht XII]
Kohlenwäsche [A14]
Gelsenkirchener Straße 181
45309 Essen
www.ruhrmuseum.de
www.facebook.com/ruhrmuseum
www.twitter.com/ruhrmuseum
www.instagram.com/ruhrmuseum

Öffnungszeiten Ruhr Museum:
Mo bis So 10 –18 Uhr
24., 25. und 31.12. geschlossen

Veranstaltungsort Mineralien-Museum

Kupferdreher Straße 141 –143
45257 Essen
Öffnungszeiten Mineralien-Museum: 
Di bis So 10 –18 Uhr
24.12., 25.12. und 31.12. geschlossen

Veranstaltungsort Halbachhammer 

Altenau 12
45149 Essen
Öffnungszeiten Halbachhammer: 
nach Vereinbarung  
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 Alter: ab 6 Jahren 

 Dauer: 2 Stunden 

 Ort: Ruhr Museum 

 Kosten: 5 Euro, zzgl. Pfand und Eintritt (unter 18 Eintritt frei)  

 inkl. 2 Forscherhandbücher (jedes weitere 1 Euro) 

Mit dieser Museumstasche können Familien mit Kindern ab 6 Jahren  
täglich die Dauerausstellung des Ruhr Museums im Alleingang entdecken. 
Gemeinsam lösen alle spannende Aufgaben und lernen auf spielerische Art 
und Weise die Natur, die Archäologie und die Geschichte des Ruhrgebiets 
kennen. Ein Forscherhandbuch kann jedes Kind am Ende mit nach Hause 
nehmen. 

Tipp für Familien: Rätsel-Reise Ruhr Museum  



Alle Kindergeburtstage unter www.ruhrmuseum.de
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